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Noch stehen beide Tarifverträge unter Gremien bzw. Vorstandsvorbehalt. 
undesagentur für Arbeit 
ltersteilzeit-TV in der BA
iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

ie Bundesagentur zieht mit dem Bund beim Thema Altersteilzeit 
TZ) gleich. Ab 2022 haben Beschäftigte ab dem 60. Lebensjahr ei-

en Anspruch auf die Vereinbarung von Altersteilzeitarbeit. Im Er-
ebnis gelten die gleichen Regelungen, wie für die Arbeitnehmer 
nd Arbeitnehmerinnen beim Bund.  

ie Kernbestandteile sind: 

• Die Altersteilzeitphase darf die Dauer von fünf Jahren nicht über-
schreiten und muss vor dem 1. Januar 2023 beginnen. 

• Grundsätzlich wird die Arbeitszeit um 50 Prozent reduziert. Dabei 
gibt es die Wahl, ob in einem Blockmodell (50/50) oder durchge-
hend in Teilzeitarbeit gearbeitet werden soll.  

• Einstiegsalter ist ab 60 Jahre. Übernommen wurde vom Bund auch 
die Belastungsgrenze. Das bedeutet, dass maximal 2,5 Prozent 
der Beschäftigten (Arbeitnehmende) gleichzeitig in ATZ sein kön-
nen. Kommt es zu mehr Bewerbern als die Quote zulässt, erfolgt 
die Auswahl nach dem Alter des Antragsstellers.  

• Das Teilzeitentgelt wird um 20 Prozent des neuen Regelarbeitsent-
gelts aufgestockt, wodurch Beschäftigte bezogen auf das bisherige 
(Vollzeit-) Entgelt in der Regel 60 Prozent als Entgelt erhalten (alles 
Bruttobeträge). Die zusätzlichen Rentenversicherungsbeiträge des 
Arbeitgebers errechnen sich grundsätzlich aus 80 Prozent des Re-
gelarbeitsentgelts. Einzelheiten wird die BA vorstellen.  

eistungsbezahlung Führungskräfte  
uch der Tarifvertrag zur Leistungsbezahlung der Führungskräfte wird 
m Vorteil der Beschäftigten angepasst. Hier werden unterjährige Stich-
gsprobleme beseitigt. Bei Führung auf Probe gibt es jetzt mehr Fair-
ess.  
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Sinne der Beschäftigten hat sich der dbb zur Aufgabe gemacht. 
er dbb hilft! 

nter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 
mpetente Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen 
itgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner 
ivatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und 
amtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen 

echtsstreitigkeiten. 
ur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes 
itglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft 
ner Solidargemeinschaft. 
er dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den 
itgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort 
er www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine 

bb magazin und tacheles. Mitglied werden und Mitglied bleiben in 
rer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund und 
rifunion – es lohnt sich! 
intergrund 
ie Bundesagentur für Arbeit ist der größte Arbeitgeber des öffentlichen
ienstes. Tarifrechtlich nimmt sie eine Sonderstellung ein. Es gibt einen
ischen Gewerkschaften und BA ausgehandelten Haustarifvertrag, der

e dortigen Besonderheiten berücksichtigt. Insbesondere beinhaltet der
arifvertrag ein fein ausverhandeltes System zur Eingruppierung. Die
npassung, Neuausrichtung und Weiterentwicklung dieses Systems im


